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Halleſches Fageblatt
reis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Kuſtellung der van h en Blätter monatlich
Durch die Poſt Ausgabe A e Tumor Blätter Mk 80

desgl e B mit den Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Gupeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

18 Jahbrgang
WMöchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Hallelche Neueſte NRachrichrert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a 5
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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Fernſprecher 312
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Neneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem katholiſchen Erzabt Placidus in Beuron anläßlich
deſſen goldenen Ordensjubilänms Benediktinerorden ſeine Porträtbüſte
und ein Handſchreiben geſandt

Der Reichsanzeiger bringt eine Dankſagung des Kronprinzenpaares
für die Glückwünſche aus dem deutſchen Vaterlande anläßlich der Geburt
ſeines Sohnes

Der Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika von Lindequiſt hat an
die Beamten einen bemerkenswerten Erlaß gerichtet

Jm franzöſiſchen Miniſterrate machte Kriegsminiſter Etienne die Mit
teilung daß Major Dreyfus dem 12 Artillerie Regiment in Vincennes

zugeteilt worden ſei und der Brigadegeneral Picquart ſofort ein
Kommando im Bezirk des Pariſer Militärgouvernements erhalten werde

Vor dem Zuchtpolizeigerichte zu Paris begann der Prozeß gegen die
an der Bombenaffäre im Wäldchen von Vincennes beteiligten Anarchiſten

Jn Zentralamerika iſt ein Krieg zwiſchen Guatemala und den Nachbar

ſtaaten San Salvador Honduras und Nicaragua ausgebrochen

Der Prozeß des Majors von Zander
Halle 17 Juli

Aus Berlin wird uns zu dem nun endlich in Breslau beendeten
ſenſationellen Prozeß gegen den Major a D von Zander unterm 16 ge
ſchrieben

Ein Major a D auf der Anklagebank ein Major von Adel mit
weitreichenden perſönlichen Verbindungen bis hinauf zum preußiſchen Finanz

miniſter iſt gewiß eine ſeltene Erſcheinung Der Major von Zander war
ſo vieler ſchwerer Verbrechen des Meineids zahlloſer Betrügereien und
der Unterſchlagung beſchuldigt fünfzehn Monate währte es bevor dieſer
Rieſenprozeß an die Reihe kam daß man ſich ſagen mußte wenn die

Anklage auch nur zur Häfte bewieſen wird dann erlebt der Verurteilte
vielleicht das Ende ſeiner Strafzeit nicht ſo hoch und ſo hart wird die
Strafe ſein Und was iſt das Ergebnis dieſer wochenlangen Verhand
lungen vor dem Schwurgericht Dreihundert Mark Geldſtrafe ſind wegen
eines verhältnismäßig unerheblichen Betrugsfalles über Herrn von Zander

verhängt die Mitangeklagten Frau von Zander und Herr Lüttig Bei
hilfe ſind freigeſprochen Major von Zander kann von Glück reden daß
er vor das Schwurgericht gekommen iſt Wäre eine Strafkammer das zu
ſtändige Gericht geweſen er wäre vermutlich ebenſo nachdrücklich beſtraft

worden wie ſ Zt in Berlin das Profeſſorenehepaar Meier das
auch weit über die Verhältniſſe hinaus gelebt überall Bären
angehunden hatte großartige Beſtellungen machte und nicht minder
großartig das Geld dafür ſchuldig blieb Herrn von Zander hätte
vor einem Kollegium von fünf Berufsjuriſten ſchwerlich der Umſtand zur
Rettung verholfen daß ihm eine ganze Reihe glänzender Gewinne aus
allen möglichen

er

mehr oder minder kavaliermäßigen geſchäſtlichen Trans

aktjonen in Ausſicht ſtand Die Fachjuriſten hätten nüchtern den Satz
von den Tauben auf dem Dach erwogen und dem ſchuldenbeladenen
Major nur das als Guthaben angerechnet was ihm in Wirklichkeit ge
hörte Die Geſchworenen dagegen die Männer des praltiſchen Lebens
werden weiter geſehen haben ihnen hat der in der Tat erſtaunliche Unter
nehmungsgeiſt dieſe trotz aller Fehlſchläge immer wieder einſetzende Tat

kraft des Majors imponiert Ein kaufmänniſches Talent allererſten
Ranges das nur in falſche Bahnen gelenkt war Durch die aus
ſchweifendſte zweifellos krankhafte Verſchwendungsſucht ſeiner Frau einer

ehemaligen Hofdame mit maßloſen Anſprüchen iſt der Major auf Wege
gedrängt worden die ein Ehrenmann ob er nun den bunten Rock
trug oder nicht keinesfalls beſchreiten durfte Manches ſtreifte doch
ziemlich nahe das Strafgeſetz der Offenbarungseid des Majors
war mindeſtens nicht mit der erforderlichen Sorgfalt geleiſtet
und der Verkauf des Gutes zu kritiſcher Zeit an den Mitangeklagten
Lüttig ſah einer auf Benachteiligung der Gläubiger gerichteten Schiebung
mindeſtens ähnlich Ebenſowenig entſpricht den ſchlicht bürgerlichen Be

griffen von Ehrenhaftigkeit Herr von Zander pochte im Prozeß fort
während auf ſeine Ehre als Offizier und Edelmann das Anborgen
von Bekannten um größere und kleinere Summen Jn ſein Tagebuch
hat denn auch Herr von Zander oftmals voll Zerknirſchung eingeſchrieben
daß er nicht würdig gehandelt habe Trotzalledem wendete ſich
je weiter die Gerichtsverhandlungen gediehen die Sympathie der
Oeffentlichkeit dem entgleiſten Major zu Es erweckte Teilnahme daß

der Angeklagte mit rührender Liebe ſeiner Frau zugetan blieb die doch
das Unglück über ihn heraufbeſchworen hat und ihm obendrein die Zart
heit nicht vergalt es erweckte mehr und mehr tiefes Mitgefühl daß durch
die Laune des Geſchicks der Major immer wieder den Erfolg ſeiner
eifrigſten Bemühungen nicht einheimſen konnte Doch mehr als alles das
rief Mitleid mit dem Major von Zander hervor die ihm durch die lange
Unterſuchungshaft und die Anordnungen des Unterſuchungsrichters wider

fahrene Behandlung Fünfzehn Monate in Unterſuchungshaft Monate
hindurch von vertraulicher Konferenz mit dem Verteidiger abgeſchnitten
die Vergünſtigung der Selbſtbeköſtigung entzogen allen Qualen der Un
gewißheit und der Einſamkeit preisgegeben das erſchien der Oeffentlichkeit
als ein hartes überhartes Schickſal Der Unterſuchungsrichter hat erklärt
nirgends den Rahmen ſeiner Befugniſſe überſchritten zu haben Mit
Necht gewiß Das Schwurgericht ließ mehr als Juriſten Erwägungen die

Stimme der Menſchlichkeit zu ihrem Rechte kommen Die Befriedigung
über das Urteil der Laienrichter trifft mit voller Schwere die beſtehenden
Einrichtungen des Unterſuchungsverfahrens Das iſt eben das Bedenkliche

daß ein Unterſuchungsrichter ein ſo gewaltiges Maaß von Rechten gegen
über dem Beſchuldigten beſitzt Hält der Unterſuchungsrichter wie es in
dieſem Falle geſchehen iſt den Beſchuldigten für einen verſtockten Ab
leugner ſo wird er wenig geneigt ſein Milde in Anwendung zu bringen

Wann endlich wird die Reform des Strafprozeßverfahrens erſcheinen 2
Von anderer Seite wird uns aus Berlin geſchrieben Die Akten über

den Breslauer Senſationsprozeß gegen den Major von Zander ſind einſt
weilen geſchloſſen Vor dem Bilde das ſich in ihm entrollte ſteht nach
denklich die Oeffentlichkeit Soweit Kritik ſich hören läßt erſcheint ſie
bemerkenswert nach der Richtung der Behauptung der Fall Zander ſei
wpiſch allgemein und typiſch beſonders wegen der Neigung eines großen
Teiles unſerer Offiziersdamen zu gedankenloſer Verſchwendung Die Gering

ſchätzung des Geldes die durch Geldheiraten ins Offizierkorps hinein

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung

Warum mache ich überhaupt dieſe Reiſe Mein Kapital
mein Vermögen mein Beſitz zwingen mich dazu nicht
weil ſie zu klein ſondern weil ſie ſehr groß ſind Es iſt
ein Fluch des in einer Hand wachſenden Kapitals daß es
uns mit einer unheimlichen Gewalt zwingt immer weiter
in ſeinem Dienſt zu arbeiten Wir wiſſen daß das Kapital
eine Macht iſt mit der wir die Welt beherrſchen können und
doch iſt es in vielen Stücken unſer eigener Tyrann der unſer
Denken unſere Kräſte unſere Tätigkeit unausgeſetzt in Auſpruch
nimmt uns ausſaugt aufzehrt Jch wollte nie zuſammen
ſcharren und ich will es auch heute noch nicht und doch wächſt
das Kapital unter meinen Händen ich haſſe und verachte
die Geizhälſe die mit ihren Schätzen nichts anzufangen wiſſen
und nichts anderes wollen als am Jahresabſchluß immer mehr
ſtelligere Zahlen in ihre Bücher einzutragen und ich häufe ſeit
Jahren Schätze auf Schätze Allerdings kann mir niemand
nachſagen daß ich mit meinem Reichtum nichts anzufangen
wiſſe Es hat Zeiten gegeben wo ich ihn mit vollen Händen
ausſtreute für edle und nicht edle Zwecke Jn früheren Zeiten
machte der Beſitz die Menſchen großdenkend jetzt möchte ich
ſagen iſt das Gegenteil der Fall Vielleicht liegt das in den
wirtſchaftlichen Verhältniſſen Eigentliche Kunſtmäcene wie einſt
die Mediceer gibt es kaum noch die Summen die verausgabt
und verſchwendet werden gehen meiſt für Kleidung Wohnungs
einrichtung und anderen alltäglichen Luxus hin das vornehme
Mäcenatentum findet man ſelten Jch hätte Luſt und ich
glaube auch einiges Talent für einen ſolchen Mäcen aber ich
habe das Gefühl dazu reichen ſelbſt die Mittel die mir zur
Verfügung ſtehen nicht wenigſtens nicht nach meinen Begriffen
Aber ich liebe die Kunſt und die Künſtler und ich fördere beide
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getragen ſei habe auch die Töchter aus armen alten Adelsfamilien ergriffen

in der Auffaſſung daß ſie ſich von jenen Neueingedrungenen nicht über
bieten laſſen dürfen Wir ſind der Anſicht daß der Fall Zander in dieſer
Hinſicht nicht die Regel ſondern die Ausnahme darſtellt Die Neigung
zu gedankenloſer Geldverſchwendung findet ſich bei den deutſchen Offiziers

damen nicht ſtärker entwickelt als in anderen Geſellſchaftskreiſen auch
Höchſtens daß ſie vorliegenden Falles bei den erſteren mehr auffällt
Andrerſeits aber ſei darauf hingewieſen daß gerade Offiziersdamen in
entlegenen Provinzgarniſonen nicht nur nicht zur Verſchwendung neigen
ſondern im Gegenteil zur Beſſerung und Sicherung des Haushaltsbudgets
beizutragen ſich bemühen ſogar durch Uebernahme feiner Handarbeit für
großſtädtiſche Firmen Bekannt iſt beiſpielsweiſe daß Offiziersdamen eines
Kavallerieregiments Kunſtſtickereien für Berliner Geſchäfte lieferten Alſo

typiſch iſt der Fall Zander in dieſer Beziehung ſicherlich nicht und ganz
beſonders nicht weil es ſich bei Frau von Zander um eine nervenkrauke
Dame handelt der das Gefühl der Verantwortlichkeit fehlte

7Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juli Hofnachrichten Aus Digermulen 16 Juli
wird gemeldet Der Kaiſer iſt an Bord der Hamburg heute früh hier
eingetroffen Das Wetter iſt regneriſch An Bord iſt alles wohl Der
diesjährige Sommerbeſuch der Kaiſerin auf der Gutsherrſchaft Cadinen
iſt vorläufig aufgeſchoben worden er wird vorausſichtlich erſt im Herbſt
gelegentlich des Jagdbeſuches des Kaiſers in Rominten ſtattfinden

Jn Beſtätigung der Nachricht, daß im Auguſt d J zwiſchen
dem Kaiſer und dem König Eduard eine Begegnung ſtattfindet
wird der Frankf Ztg aus Berlin telegraphiert daß ſeit dem 27 Januar
dem Geburtstage des Kaiſers zwiſchen dieſem und dem König Eduard
ein Briefwechſel ſtattgefunden hat in welchem der Wunſch und die Abſicht
einer Begegnung in dieſem Jahre zum Ausdruck kam Die Erörterungen
darüher wann und wo ſich die beiden Monarchen treffen werden ſind wie
dasſelbe Blatt hinzufügt nebenſächlich

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende aus Potsdam
vom 13 d M datierte Kundgebung des Kronprinzen und der Kron
prinzeſſin Aus Anlaß der Geburt unſeres Sohnes iſt der Kron
prinzeſſin meiner Gemahlin und mir aus allen Gauen des deutſchen
Vaterlandes und aus allen Kreiſen der Bevölkerung eine Fülle von
Glückwünſchen zugegangen die unſere Herzen mit Dankbarkeit gegen
Gottes Gnade ſowie mit Freude und Stolz über die allgemeine Anteil
nahme erfüllen Wir ſprechen allen denen die ſo freundlich unſerer gedacht
haben von ganzem Herzen unſeren aufrichtigen Dank aus

Die Kölntſche Volkszeitung berichtet über die Ehrung
eines katholiſchen Abtes durch Kaiſer Wilhelm Jn dieſer Meldung
heißt es Der Kaiſer hat dem Erzabte Placidus Wolter vom
Benediktinerkloſter Beuron zu ſeinem goldenen Ordens Jubiläum ſeine
Porträtbüſte überſandt Die Porträtbüſte war von einem Handſchreiben
des Kaiſers begleitet das folgenden Wortlaut hat Hochwürdiger Herr
Erzabt Es iſt zu meiner Kenntnis gelangt daß Sie am 16 Juli auf
eine 50 jährige Tätigkeit als Mitglied der Benediktinergenoſſenſchaft zurück
blicken können Zu dieſer ſeltenen Jubelfeier ſpreche ich Jhnen meine herz
lichen Glückwünſche aus indem ich Jhnen zugleich zum Zeichen meines un
veränderten Wohlwollens meine Bronzebüſte verleihe Jn der Hoffnung
daß Gottes Güte Jhnen hochwürdiger Herr Erzabt vergönnen möge noch
manches Jahr mit ſegenbringendem Erfolge zu wirken verbleibe ich Jhr
wohlgeneigter Wilhelm J Zur Feier des Jubiläums am Montag
waren laut Meldung aus Beuron neben vielen anderen der Abtprimas
von Rom und die Biſchöfe von Rottenburg und Mejtz ſowie zehn Aebte
erſchienen Auch der Papſt hat dem Jubtlar ein Handſchreiben geſandt
Anſprachen hielten Fürſt Wilhelm zu Hohenzollern und der Alt

Der achtzigfährige Jubilar dankte mit großer Friſche

nach Kräften ich verſtehe nicht wie es Menſchen gibt bei
denen die Arbeit im Dienſt des Kapitals alles Hohe Edle
unterdrückt Es gibt viele ſolche die alles ſelbſt ihre Gefühle
von dieſem goldenen Tyrann knechten laſſen Erbärmlich
Meine Arbeitskraft will ich ihm hingeben ich muß es aber
über meine Seele und meine Gefühle hat er keine Macht und
wird nie eine erlangen Es ſteckt in mir wirklich noch die
Fähigkeit zu einer großen Leidenſchaft einer Leidenſchaft die
nach Betätigung verlangt einer Leidenſchaft der ich unbedenklich
alles opfern würde was ſich ihr in den Weg ſtellt Noch
ſchläft ſie aber ich ſpüre zuweilen ihre Gegenwart an den
Zuckungen mit denen ſie ſchon manchmal zum Leben erwacht
iſt Es war nicht das rechte denn ſie iſt immer wieder ein
geſchlafen in ſich zuſammengeſunken aber ich weiß daß eine
Stunde kommen muß und wird wo ſie die Bande des
Schlummers ſprengend ſich zum Leben zum lebendigen Leben
wachringt und ich frage mich oft erwartungsvoll ſchauernd
wann wird dieſe Stunde kommen und welche Frau wird mir
die Seele und in der Seele die Leidenſchaft wecken ſie wach
küſſen Welche Frau Es kann nur eine ſein bei der auch
meine Seele mein Geiſt nicht darben ich will nicht nur die
Leidenſchaft in ihrer rohen begehrenden Geſtalt ich will Leiden
ſchaft die durch Liebe geläutert in heißen Flammen über
mir zuſammenſchlägt Jch habe oft in Ungeduld nach dieſer
Fran geſucht und ich habe ſie nie gefunden vielleicht tritt
ſie mir einmal irgendwo irgendwie entgegen da wo ich ſie
micht ſuche

Der Salon füllt ſich mit Herren rauchend ſchwatzend
in den Zeitungen blätternd räkeln ſie ſich auf den Sofas
meine Stimmung zum Schreiben iſt verflogen Es iſt auch
noch ſo ein Reſt Jdealismus daß ich oft einem inneren
Drang folgend gezwungen bin das was mich beſchäftigt mir
von der Seele herunter zu ſchreiben Solche Aufzeichnungen
kommen mir immer vor wie ein Thermometer an dem ich
die Temperatur meines Empfindungslebens meſſen kann

Jch war ſchon ſehr oft auf dem Gefrierpunkt angelangt
das Maximum habe ich noch nie erreicht

2 u r dMarianne Ferni war mit dieſer Verlobung ein Herzens
wunſch in Erfüllung gegangen und ſie wollte dieſes Ereignis
ebenſo großartig wie glänzend feiern die Verlobung des
Millionenerben vom Kloſterhof war ein Ereignis

Der Tag der öffentlichen Verlobungsfeier führte eine außer
gewöhnlich große Anzahl von Gäſten nach dem Kloſterhof
und die Fremdenzimmer des Schloſſes füllten ſich bis
zum letzten

Aus Rückſicht für Armand deſſen Fuß zunächſt noch der
Schonung bedurfte hatte man von einem Ballfeſt abgeſehen
Dem Diner um fünf Uhr ſollte eine Waſſerfahrt in blumen
geſchmückten Booten folgen der Park wurde glänzend illuminiert
und den Schluß des Feſtes bildeten ein Feuerwerk und eine
bengaliſche Beleuchtung des Kloſters

Jnge kam ſich vor wie verzaubert Noch nie zuvor ſeit
ſie Armands Braut war das glänzende Los das ihr zu
gefallen ihr ſo in ſeinem ganzen Umfang klar geworden wie
an dieſem Tage wo Hunderte von Arbeitern Tagelöhnern und
Kindern ihr zujauchzten die vornehmen Familien der Umgegend
ihr gewiſſermaßen huldigten wo alle Aufmerkſamkeit nur ihr
galt wo ihr Verlobter Marianne und Anna ſie mit Zärtlichkeiten
verwöhnten mit fürſtlichen Gaben überſchütteten Sie die
Arme die Heimatloſe

Mama rief ſie einmal und ſchlang überwältigt von allem
ihre Arme um den Hals Frau von Fernis Mama wie bin
ich würdig ſo vielen Glückes und wie ſoll ich es vergelten

Mache meinen Armand glücklich Jnge und ſei ihm die
treue feſte Stütze die er bei ſeinem weichen Herzen ſo ſehr
bedarf

Anna ſtaud ſeitwärts Als ihre Mutter das Zimmer
verlaſſen trat ſie an Jnge heran und ihre Hand nehmend
ſaote ſie
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Aus Gmunden wird den L N gemeldet Das Groß

herzogspaar von Mecklenburg Schwerin die Herzogsfamilie
Cumberland Prinz Waldemar von Dänemark und Sohn reiſten Sonntag
nachmittag zum Beſuch des Kaiſers von Oeſtreich nach Jſchl Der
Gegenbeſuch des Kaiſers in Gmunden findet im Laufe dieſer Woche ſtatt

Der Gouverneur von Lindequiſt hat an die Beamten in
Südweſtafrika ein Rundſchreiben erlaſſen in dem es nach der Köln
Zig u a heißt Jch erwarte von den Schutzgebietsbeamten daß ſie ſich
ſtets bewußt ſind daß ſie nicht um ihrer ſelbſt willen ſondern
lediglich zur Förderung des Landes und der Jntereſſen der Be
völkerung hier ſind und daß ihre ganze amtliche Tätigkeit ſich von dieſen
Geſichtspunkten leiten läßt Dies iſt nur möglich wenn ſie ſich je nach
Maßgabe des ihnen zugeteilten Wirkungskreiſes mit den Wünſchen der
Bevölkerung aufs genaueſte vertraut machen und dieſelben jederzeit ob
jektiv und zugleich wohlwollend auf ihre Erfüllbarkeit prüfen Jede per
ſönliche Vorliebe oder Voreingenommenheit iſt unbedingt beiſeite zu ſetzen
Der perſönliche Verkehr mit der Bevölkerung dem nach Mög
lichkeit der Vorzug vor dem ſchriftlichen zu geben iſt hat ſich in freund
lichen und entgegenkommenden Formen zu bewegen Dies ſchließt in
keiner Weiſe aus daß die Geſetze und Verordnungen ſtrikte an
gewandt werden was im Gegenteil unbedingt zu fordern iſt
Die Beamten haben ſich ſtets vor Augen zu halten daß der Eingeborene
ein ſehr feines angeborenes Gefühl dafür hat ob er ſeinem Betragen ent
ſprechend behandelt wird und nur dann beſtraft wird wenn er es verdient
hat Nur bei einer ſolchen Behandlung wird es möglich ſein das Ver
trauen der Eingeborenen zu gewinnen worauf Bedacht zu nehmen ſſt
denn nur dann wird es möglich ſein ſie friedlich zu regieren

Die aktive Schlachtflotte hat am Montag morgen programm
gemäß von Kiel aus ihre Uebungsreiſe angetreten Das zweite
Geſchwader fährt durch den Großen Belt während das erſte Geſchwader
und das Gros der Aufklärungsſchiffe ſowie die Schul und Torpedoboots
flottille durch den Kaiſer Wilhelm Kanal gegangen ſind Treffpunkt iſt
Skaden von dort wird die Fahrt in die norwegiſchen Gewäſſer fort
geſetztT Die Briefſperre iſt nach der Germania verhängt worden
über einen früheren Beamten der Kolontialabteilung ſowie über
einen Schutzgebietsbeamten Gründe ſollen nicht angegeben worden
ſein Die Sperre dürfte mit der gegen Beamte der Kolonialabteilung ein
geleiteten Unterſuchung in Verbindung ſtehen

Leipzig 16 Juli Für die durch den geſtern gemeldeten Tod
des ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten Grünberg notwendig ge
wordene Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Döbeln wollen die
bürgerlichen Parteien nach dem Leipz Tagebl den früheren national
liberalen Reichstagsabgeordneten Profeſſor Ernſt Haſſe Leipzig als ge
meinſamen Kandidaten aufſtellen

Frankreich
Zum Dreyfus Prozeſt

Jn der Montag Sitzung des Miniſterrats teilte der Kriegsminiſter
mit daß Major Dreyfus dem 12 Arullerieregiment in Vincennes
zugeteilt worden ſei Brigadegeneral Picquart werde unverzüglich ein
Kommando im Bezirk des Pariſer Militärgouvernements erhalten
Jaurss ſchreibt in ſeiner Humanité das Urteil des Kaſſations
hofes ſei insbeſondere für die republilaniſchen Offiziere eine wahre Er
löſung geweſen Jahrelang hätten ſie die Verachtung und die heraus
fordernde Anmaßung einer durch den ihr innewohnenden Korpsgeiſt
fanatiſchen Geſellſchaft ertragen und die Verherrlichung der Generale
Mercier Gonſe und Genoſſen dulden müſſen Jetzt beſäßen die
republikaniſchen Offiziere eine große moraliſche Kraft ufid könnten beruhigt
an der Förderung des republitaniſchen Geiſtes in der Armee arbeiten Die
republikaniſche und die ſozialiſtiſche Partei hätten die Pflicht ſie darin zu
unterſtützen

Die Bombenexploſion in Vincennes vor dem Zuchtpolizeigericht
Das Zuchtpolizeigericht begann am Montag die Verhandlungen über
die früher mitgeteilte Bombenexploſion bei der am 3 Mai in dem
Gehötz von Vincennes der Anarchiſt Stryga getötet wurde Ange
klagt ſind Viktor Sokoloff ſeine Freundin Sophie Speranski und
Alexander Sokoloff Nach dem Verhör der Angeklagien erklärten die
Verteidiger dieſe ſeien keine Anarchiſten ſondern Revolutionäre in
ruſſiſchem Sinne Die Abſichten die Stryga geleitet hätten ſeien ihnen
unbekannt geweſen

Rußland
Zum neueſten Attentat

Das Attentat in Peterhof dem Generalmajor Koslow zum
Opfer gefallen iſt war wie ſich jetzt beſtätigt tatſächlich gegen den General
Trepow gemünzt der den Revolutionären nach wie vor als der ſchärfſte
Vertreter der Reaktion gilt Die ſchon erwähnte äußere Aehnlichkeit der
beiden Männer hat den Mörder deſſen Namen man noch nicht kennt

etäuſcht Jn Ergänzung unſerer geſtrigen Meldungen wird aus Petersbung unterm 16 berichtet General Koslow iſt in Peterhof das Opfer

einer verhängnisvollen Verwechslung geworden Bei dem Mörder
wurde eine Photographie des Generals Trepow gefunden Vor dem
Morde zog der Täter die Photographie hervor um ſich zu vergewiſſern
daß er ſich nicht irre Koslow hatte eine gewiſſe Aehnlichkeit mit Trepow
Die Gemahlin des Erſchoſſenen eine geborene Fürſtin Suworow fragte
den Mörder deſſen Perſöhnlichkeit noch nicht konſtatiert werden konnte

Warum töteten Sie meinen Mann der Jhnen doch nichts getan hat
Der Verbrecher ſchwieg zeigte ſich aber ſehr erregt Jm Arreſtlokal äußerte
er er kenne keinen Koslow und habe keinen dieſes Namens ermordet
ſondern nur den Mann der aus der Welt geſchafft werden mußte
General Koslow kümmerte ſich wenig um Politik Das Bedauern über
die unglückliche Verwechslung der Koslow zum Opfer gefallen iſt iſt

allgewein Der General war 52 Jahre git Es beſteht kein Zweifel daß
die verhängnisvolle Kugel General Trepow galt

Vom Miniſterium Goremhykin
Das Miniſterium Goremykin über deſſen Beſeitigung nun ſchon faſt

ſeit der Eröffnung der Reichsduma hin und her geſprochen wird kann nicht
leben und nicht ſterben Gegenüber den neuerdings aufgetauchten Gerüchten
es habe ſeine Entlaſſung eingereicht und dieſe ſei vom Zaren bereits ge
nehmigt kann aus beſter Quelle verſichert werden daß das Kabinett ſeine
Demiſſion bisher nicht gegeben hat Die troſtloſe Auffaſſung von Rußlands
nächſter Zukunft die die meiſten Beurteiler der Lage beherrſcht tritt auch
aus folgender Pariſer Meldung vom 16 hervor Wie zutreffend die hoch
geſtellte Perfönlichleit von der man hier geſtern über die Petersburger
Verhältniſſe unterrichtet wurde die Lage erfaßte beweiſt ein heute hierher
telegraphiertes Jnterview mit einem Mitgliede des Kabinetts Goremykin
Auch dieſer Staatsmann hält eine baldige Militärdiktatur ſür wahr
ſcheinlich und fügte hinzu ſechs Wochen würden genügen alle KadettenchefsMiniſter und Bauernführer aufzuhängen Winde kategoriſch äußerte

ſich der in der Villa Ruſſie in Aix lesBains weilende Graf Witte wenn
gleich auch er der Anſicht iſt daß die Miniſter nur die Werkzeuge einer
Uebergangs Epoche ſeien Kein Röntgenſtrahl könne das Dunkel durch
dringen welches Rußlands Zukunft umhülle Die Zeit und die Menſchen
welche guten Willens ſind vermögen viel Meine Sympathien gehören
dern die der ſchwer heimgeſuchten Nation den inneren Frieden zu bringen
vorhaben

Ueberfall auf einen Eiſenbahnzug
Sonntag abend wurde laut Meldung aus Petersburg ein Zug der

Grinowka Bahn der einen trunkenen Soldaten überfahren hatte
von einer etwa 3000 Mann ſtarken Menge überfallen die den Schienen
weg mit Bahnſchwellen verlegte und Stangen in die Räder der Lokomotive
ſteckte Die Reiſenden flüchteten Viele erhielten Verletzungen Die
Menge bewarf den Zug mit Steinen Eine Exploſion auf der Loko
motive ſchüchterte ſie kurze Zeit ein und veranlaßte ſie zurückzuweichen
Bald aber drängte ſie wieder heran und verfolgte das flüchtende Zug
perſonal wobei ſie das benachbarte Stationsgebäude bombardierte Durch
die Beſchwichtigungsreden eines Arbeiters wurde die Menge ſchließlich
beruhigt

Großbritannien
Nochmals die Krenzfahrt der engliſchen Flotte nach der Oſtſee

Jm Unterhaufe beantwortete am Montag der Unterſtaatsſekretär
Runciman in Vertretung des Staatsſekretärs Grey eine Anfrage wegen
des Beſuches der britiſchen Flotte in ruſſiſchen Häfen wie ſolgt
Es iſt uns von der ruſſiſchen Regierung nahegelegt worden daß mit
Rückſicht auf die politiſche Lage in Rußland das Erſcheinen von Kriegs
ſchiffen fremder Mächte in den ruſſiſchen Häfen zu Agitationen
und Zwiſchenfällen Anlaß geben könnte Deshalb wurde der Beſchluß
gefaßt die Kreuzfahrt nicht in der beabſichtigten Weiſe durchzuführen Die
Regierung bedauert ſehr daß der Beſuch verſchoben werden muß
umſomehr als ſich Schwierigkeiten hinſichtlich der Umgeſtaltung des Planes
für den übrig bleibenden Teil der Kreuzfahrt ergeben werden Ans letzterem
Grunde iſt beſchloſſen worden die geplante Kreuzfahrt nach der
Oſtſee ganz aufzugeben

Ohm Krügers Enkel verhaftet
Das Blatt Daily Mail meldet daß der einzige Enkel Krügers

namens Stephan Paul Krüger wegen Mordes in Transvaal verhaftet
iſt Der junge Krüger verhandelte ſeit längerer Zeit mit einem anderen
Buren namens Davis Beide wollten einen angeblich irgendwo von
Krüger verborgenen Schatz heben der einen Wert von ungefähr 1 Million
Mark haben ſollte Wie es ſcheint hat Krüger die Geſchichte von dem
verſteckten Schatze dem Ermordeten erzählt in der Abſicht von ihm Geld
zu borgen Vor einiger Zeit drängte Davis wegen Zahlung worauf der
junge Krüger mit ihm über Land fuhr um den Schatz zu heben Krüger
kam dann am anderen Tage allein zurück Als die Frau des Davis
Nachforſchungen anſtellen ließ fand man Davis hinter einem Buſche er
mordet liegen Krüger wurde darauf von der Transvaalbehörde ver
haftet und unter Anklage des Mordes geſtellt

Amerika
Krieg in Zentralamerika

Die Situation zwiſchen Guatemala und den Nachbarſtaaten San
Salvador Honduras und Nicaragua hat ſich noch weiter verſchärft
Der Krieg iſt in vollem Gange Die Guatemalaner ſind bereits mit einer
ſtarken Streitmacht in Honduras und San Salvador eingebrochen ſollen
aber eine größere Niederlage erlitten haben Von anderer Seite ver
lautet daß Guatemala und Salvador die Vermittlung der Vereinigten
Staaten angenommen haben Ueber die Angelegenheit liegen folgende
Meldungen aus Newyork vor Aus Managua Nicaragua wird berichtet
Eine ſtarke guatemalaniſche Streitmacht iſt in Honduras und San
Salvador eingefallen Jn beiden Ländern ſind Kämpfe im Gange Die
Guatemalaner rücken in Honduras vor Ein Telegramm aus San
Salvador vom 15 Juli meldet Sonnabend abend griff die Armee von
Salvador die guatemalaniſche bei Platanar an Die Guatemalaner
verloren 2000 Mann an Toten Verwundeten und Gefangenen
Die über Santa Fé eindringende guatemalaniſche Armee wurde zurück
geſchlagen Der Präſident Bouilla von Honduras telegraphierte Honduras
habe nicht den Krieg erklärt Die Republiken Salvador und
Guatemala nahmen beide die von den Vereinigten Staaten angebotene
Vermitteluung zur Begleichung ihrer Streitfragen an

Ueber den Anlaß zum Kriege läßt ſich aus den früheren Nachrichten
nachſtehendes zuſammenſtellen Mitte Mai war in Guatemala eine Re
volution ausgebrochen welche durch den früheren Präſidenten Barillas
angeſtiftet die Beſeitigung der jetzigen Regierung des Präſidenten Cabrera
bezweckte dem zahlreiche Gewaltakte vorgeworfen werden Dieſe neueſte

Revolution war in aller Stille in den drei Grenzländern Guatemalas vor
bereitet Faſt er er überſchritten feindliche Banden an drei Stellen
die guatemalantſche Grenze Von Mexiko aus wurde der Hafen von Ocod
überrumpelt von Salvador aus fiel der frühere Kriegsminiſter Toledo mit
angeblich zweitauſend Mann ein worunter viele Salvadorianer und von
BritiſchHonduras aus verſuchte ein anderer General die armen unwiſſenden
Indianer im Departement Peten anzuſtiften ſich für einige ehrgeizige
Meſtizen totſchießen zu laſſen Doch der größte Teil der Armee hielt zu
Cabrera und die Rebellen unterlagen General Toledo wurde geſchlagenund die Aufſtändiſchen mußten Ocod räumen Obwohl der Praſtdent von

Salvador offiziell ſeine ünſtigung der Jnſurgenten in Abrede geſtellt
war doch ſeine Vorſchubleiſtung und der Zuzug aus Salvador erwieſen
Nach den Mißerſolgen der Jnſurgenten ſchien der neueſte Revolutions
verſuch geſcheitert Nun ſtellt ſich heraus daß die Bewegung neu auflebt

Aſien
Große militäriſche Rüſtungen Japans

Aus Tokio wird gemeldet Japan beabſichtige außer den bereits im
Bau befindlichen Kriegsſchiffen großen Kreuzern und kleineren Fahrzeugen
auf Grund der im letzten Kriege gewonnenen Erfahrungen noch mehr
Kriegsſchiffe große Kreuzer und Torpedoboote alle mit
ſchwerer Armierung zu bauen Jm Budgetvoranſchlag werde das
Volk aufgefordert werden große finanzielle Opfer zu bringen damit die
bevorſtehenden Rüſtungen durchgeführt werden können

Aus der Umgebung
o Merſeburg 16 Juli Bahnhofsumbau Am Mittwoch den

18 ds Ms ſoll der Ausbau des Tunnels unter Gleis III in Angriff ge
nommen werden Jnfolgedeſſen können die Nebenbahnzüge nach Mücheln
und Schafſtädt nicht mehr von dieſem Gleiſe abgelaſſen werden ſondern
ihre Abſertigung erfolgt von dieſem Tage ab auf Gleis V an dem neu er
richteten Bahnſteig III Die Reiſenden können nach dort auf proviſoriſchen
Uebergängen gelangen von denen je einer für Richtung Mücheln und
Richtung Schafſtädt nach dem Bahnſteig III angelegt worden iſt An der
Ueberdachung des Hauptbahnſteigs ſind an Stelle der bisherigen Stations
ſchilder Richtungsſchilder aufgehängt worden welche die Aufſchrift Richtung
nach Mücheln und Richtung nnch Schafſtädt tragen und das reiſende
Publikum auf die Aenderung in der Abfahrt der Nebenbahnzüge hin
weiſen

Eisleben 16 Juli Ueberfahren Der Knecht Emil Becker
von hier im Dienſte bei Herrn Fuhrunternehmer Gehrmann der Sonnabend
mit Schlackenſahren nach der Domaine Sittichenbach beſchäftigt war hatte
das Unglück von ſeinem eigenen Geſchirr überfahren zu werden Die
Räder des Wagens gingen ihm über die Bruſt Die Verletzungen des
B waren derartig ſchwer daß er bald danach verſtarb er hinterläßt Frau
und zwei unverſorgte Kinder

Querfurt 16 Juli Erſtickt Am Sonnabend nachmittag iſt
der 2 jährige Sohn des Maurers H Otto in Thaldorf durch Erſticken
ums Leben gekommen Das Kind hatte an einem Faſſe geipielt in dem
ſich Futtervorräte befanden Dabei hat es das Uebergewicht bekommen
und iſt in das Faß mit dem Kopfe nach unten hineingefallen was den
Tod zur Folge hatte

t Droyßig 16 Juli Dammbruch Goldene Hochzeit
Der anhaltende Regen während der vergangenen Woche hatte den Eiſen
bahndamm der Strecke Zeitz Kamburg bei den Fuchslöchern unweit Grube
Groitzſchen gebrochen Zum Glück wurde die Gefahr geſtern früh noch
rechtzeitig bemerkt ſodaß ſofort 3 Arbeiterkolonnen zur Ausbeſſerung der
betreffenden Stelle beordert wurden Der Verkehr konnte aufrecht erhalten
werden Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit feierte vergangenen
Sonnabend der Schmiedemeiſter Hermann Zipfel im nahen Walpernhain
mit ſeiner ebenfalls noch in voller Rüſtigkeit ſtehenden Ehefrau Dem
Jubelpaare wurden außer dem kaiſerlichen Gnadengeſchenk noch zahlreiche
Ehrungen zuteil

Weißeufels 16 Juli Diebſtähle verübte ein in der Schuh
fabrik E Blaſig in Arbeit ſtehender Zuſchneider namens Schröter indem
er nach und nach fertige Schuhſchäfte und ſonſtige Rohmaterialien im
Werte von etwa 3000 Mk an ſich nahm Eine vorgenommene Haus
ſuchung beförderte ganze Säcke geſtohlenen Gutes zutage

Hettſtedt 16 Juli Feuerwehrfeſt Unter allgemeiner Anteil
nahme der Bürgerſchaft wurde hier das 25 jährige Beſtehen der Freiwilligen

Feuerwehr begangen Mit dem Stiftungsfeſt der Wehr war der Delegierten
tag des Feuerwehrverbandes beider Mansfelder Kreiſe verbunden der
vormittags 10 Uhr im Rarskeller ſtattfand Vertreten waren 21 Wehren
außerdem nahmen an den Verhandlungen teil der Landeshauptmann
BartelsWalbeck Bürgermeiſter Hopmann ſowie Vertreter des Magiſtrats
und Stadtverordnetenkollegtums Die Verhandlungen leitete der Verbands
vorſitzende Wiechmann Helbra Der Feſtzug durch die Straßen der
Stadt erfolgte am Nachmittag und endigte auf dem Marktplatz wo Bürger
meiſter Hopmann eine herzliche Begrüßungsanſprache hielt und im Namen
der Stadt den ſieben Mübegründern der Wehr Ehrendiplome und Er
innerungsmedaillen überreichte Jm Namen der Städtefeuerſozietät über
reichte der Herr Bürgermeiſter der Hettſtedter Feuerwehr 200 Mark einige
Feuerverſicherungsgejellſchaften ließen der Wehr ebenfalls Geldbeträge
zugehen

Sangerhauſen 16 Juli Unfall Jn der Braun ſchen
Möbelfabrit ereignete ſich am Sonnabend morgen ein Unfall dadurch daß
der an der Hobelmaſchine beſchäftigte Tiſchler Lammert mit der linken
Hand in die Maſchine geriet wobei ihm außer Verletzungen in der hohlen
Hand die Kuppen vom zweiten und dritten Finger weggeſchnitten wurden

Salbke 16 Juli Verhaftung Am Abend des 8 ds Mts
war wie mitgeteilt der Arbeiter Richard Zimmermann aus Schönebeck
durch Meſſerſtiche ſo ſchwer verletzt worden daß er ſtarb Als der Täter
iſt nunmehr der Arbeiter Reinsdorf aus Fermersleben ermittelt worden
Er wurde verhaftet

Mach Dir doch nicht ſo viele Gedanten darüber Jnge
was Du alles an Dank ſchuldig biſt Jch liebe meinen Bruder
aber ich kenne ihn ſehr genau Du wirſt es nicht leicht neben
ihm habeu

Das Diner iſt vorüber das Brautpaar iſt angefeiert ange
coaſtet überall ſtehen jetzt plaudernde ſcherzende Gruppen
zuſammen während die Diener den Mokka herumreichen
Armand iſt ſtrahlend die Verkürzung des Fußes iſt nicht gar
ſo ſchlimm wie man anfangs gefürchtet wenn auch immerhin
bemerkbar aber Jnge gut und klug und liebevoll hatte es
verſtanden ihn mit dieſer nun einmal unabänderlichen Tatſache
allmählich auszuſöhnen und ſo ſchreitet er ſeine ſchöne Braut
am Arm von einer Gruppe zur andern Er iſt ſtolz auf Jnge
und die Bewunderung die ihr von allen Seiten zuteil wird
ſchmeichelt ſeiner Eitelkeit Frau von Ferni wird nicht müde
immer wieder die Vorzüge ihrer Schwiegertochter zu rühmen
und nur Anna iſt ſtiller als ſonſt Jhre großen klugen Augen
ſchweifen jetzt während ſie ziemlich unbeachtet am Ende der
Terraſſe ſteht mit einem Blick tiefer Sehnſucht in die Ferne
als ſuche ſie dort ein ſchönes unerreichbares Glück Anna von
Ferni trug die koſtbarſte Toilette die ſeltenſten Steine die
Blicke der Frauen folgten ihr oft mit ſtillem Neid und ſie
fühlte ſich ärmer als alle Die feinen überſchlanken Hände
mit den funkelnden Ringen auf die Baluſtrade geſtützt den
ſchmalen Kopf zur Seite gewendet ſo träumte ſie in den
Sommerabend hinaus

Guten Tag Anna
Ein warmer Hauch ſtreifte ihre Wange eine tiefe volle

Stimme tönte an ihr Ohr Ein heimlicher Schauer rieſelt bei
dem Klang dieſer Stimme durch ihre Glieder ſie wendet ſich
um Vor ihr ſteht Graf Callein

Markus flüſtert ſie Markus woher kommſt Du
Er lacht Direkt von Hamburg und wie mir Köpke ſagt

gerade zu Armands Verlobung Die Anzeige erhielt ich am
Tage meiner Abreiſe von Newyork und wollte meinen Glück
wunſch nun ſelbſt darbringen Du ſiehſt ich habe mich gleich

feſtlich umgekleidet habe Tante Marianne ſchon gratuliert tue
das gleiche bei Dir der glücklichen Schweſter und Schwägerin
und habe nun Zeit mir die Verlobten von hier aus anzuſehen
Wo ſind ſie denn

Dort das junge Mädchen neben der Baronin Thieß das
iſt Jnge Ein liebes prächtiges Geſchöpf Siehſt Du ſie
denn nicht Markus Dort

Ja freilich ſehe ich ſie Dieſe iſt es dieſe
Markus Calleins Augen richteten ſich auf Jnge Staunen

Erſchrecken und noch etwas anderes glomm plötzlich darin auf
Dies Geſicht kannte er dieſe vornehme Geſtalt die eleganten
Bewegungen dieſe langbewimperten Augen o er kannte das
alles alles er hatte dieſes Mädchen geſehen Nur für
wenige flüchtige Minuten war ſie aus der bunten Menge des
Großſtadtlebens vor ihm aufgetaucht kurz und flüchtig war ihr
Blick dem ſeinen begegnet und er hatte ſie nicht wieder
vergeſſen Wie wenig er ſie vergeſſen das fühlte er erſt in
dieſer Stunde Vieler vieler Andenken die Hand in Hand mit
ihm ein Stück Wegs gewandert iſt verblaßt dieſe Eine mit
der er kein Wort und nur einen Blick gewechſelt ſie iſt ihm
unvergeßlich gebliebn

Ueber der Terraſſe ſchwebt der rote Abendglanz der
ſcheidenden Sonne und in ſeinem Glanz ſtand Jnge in ihrem
weißen Kleid die entblößten Schultern nur mit einem leichten
Florſchal umhüllt der purpurgoldige Schimmer überflutete ſie
mit magiſchem Zauber Callein ſtarrte hinüber geblendet über
wältigt dann ſenkte er leicht das Haupt und ſchloß die
Augen als müſſe er dies Bild unbeeinflußt durch äußere
Eindrücke in ſeiner Seele feſthalten für immer und als er
die Augen wieder hob und ſie wieder auf Jnge richtete da lag
etwas Herrſchergleiches etwas Zwingendes in ihrem Ausdruck
etwas das über die Entfernung hinüber das Mädchen zu
berühren ſchien Es ging ein leiſes unruhiges Zucken durch
ihre Geſtalt ſie bewegte ein paarmal den feinen Kopf und
wandte ihn dann Markus zu Jhre und ſeine Blicke begegneten
ſich und er hielt den ihren feſt ſekundenlang nur ſekundenlang

aber dieſe Sekunden hatten genügt ihm zu zeigen daß ſie ihn
erkannt Ruhig wandte er ſich Anna zu und ſo ſchnell
hatte ſich das alles abgeſpielt daß es ſelbſt dieſer ſcharfen
Beobachterin entgangen war

Bitte willſt Du mich Deiner Schwägerin vorſtellen
fragte Callein

Aber gewiß gerne komm nur
Er bot ihr den Arm und ſie ſchritten gerade auf Jnge

von Herrnſtein zu der Weg bis dahin wurde ihnen oft ver
ſperrt durch Begrüßungen und Händeſchütteln dem Markus
nur widerſtrebend ſtand hielt Endlich hatten ſie ſie erreicht

Liebe Jnge ich möchte Dir unſern Vetter vorſtellen Graf
Markus Callein der Name wird Dir ja bekannt ſein
ſagte Anna

giſcher ſtanen Sie gnädigſte Couſine Jhnen die Hand zu
üſſen

Sie reicht ihm die ſchmale zierliche Rechte und fühlt darauſ
einen leiſen innigen Kuß von heißen Männerlippen ein Wort
der Begrüßung findet ſie nicht es iſt ihr unmöglich zu ſprechen

Jnge wußte daß ſie ſich töricht und linkiſch benahm aber
ſie hatte ſich auch nie derartig verſchüchtert gefühlt Der Klang
ſeiner Stimme ſeine ſtolze ſelbſtbewußte Haltung ſeine ganze
Erſcheinung alles verwirrte ſie und ſie begrüßte Armands
Erſcheinen wie eine Erlöſung Die Arme ausgebreitet eilte er
dem Vetter entgegen Markus war erſchrocken wie ſehr mar
bei dieſer raſchen Bewegung das Hinken bemerkte

Armer Kerl dachte er Armand lachte und ſprach lebhaft
auf ſeinen Vetter ein und fragte was er dazu meine daß er
nun endlich der goldenen Freiheit entſagt ſich von Roſenketten
habe umſtricken laſſen und was dergleichen Reden bei ähnlichen
Gelegenheiten ſind Andere traten hinzu den Neuangekommenen
zu begrüßen wie ein Lauffeuer ging es von Mund zu Mund

Markus Callein ſei da Graf Callein Graf Callein
Fortſetzung folgt
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156 Stimmen während Herr Stadtverordneier Knabe 1 erhielt
S m waren unbeſchrieben Endlich genehmigte die Verſammlung

noch

und Holzarbeiter wegen Lohndifferenzen in den Ausſtand getreten

AA

Lokales
der Rahdrus unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer
en r loſſenen Sitzung Herrn Stadtbaurat Zachariae Königs

ütte mit 25 von 49 abgegebenen Stimmen zum Stadtbaurat für
das r Stadtbauinſpeltor Reinicke Frankfurt a M er
hielt Stimmen Stadtbauinſpekior Wagner Gelſenkirchen 1 Stimme

Stadtbaurat Zacharige iſt 43 Jahre alt Er beſtand im Oktober 1896 die Staats
prüfung und war dann bis Ende März 1897 bei der Königl Regierung
zu als Regierungsbaumeiſter tätig Vom 1 April 1897 bis
Ende W 900 war er Stadtbauinſpeltor in Görlitz und ſeit 1 Juli
1900 idet er die Stadtbauratſtelle in Köünigshütte Zum un

wurde Herr Stadtverordneter Maurermeiſter
Grote mit 24 Stimmen gewählt Auf Herrn Juſtizrat Elze g

ieben

Verſetzung des Steuererhebers Horſt in die Gehaltsklaſſe III a
dann trat ſie in die Ferien ein die bis zum 10 September dauern

Auszeichnuungen Verliehen wurde dem Kaſſenrendanten a D
Karl Schmidt hierſelbſt bisher in Schönebeck a der Rote Adlerorden
vierter Klaſſe dem penſionierten Pförtner Friedrich Pflanze bisher bei

der chirurgiſchen Klinik der Univerſität hierſelbſt das Kreuz des Allge
meinen Ehrenzeichens Dem Oberbergrat Matthiaß iſt die Erlaubnis

zur Anlegung des Ritterkreuzes mit der Krone des Großherzoglich Mecklen
burgtiſchen Greifenordens erteilt worden

e des öſtlichen Teiles des Stadtgottesackers
Studenten haben an den Herrn Univerſitätsrektor die Bitte gerichtet dahin

M zu wirken daß die Zugänge zu dem öſtlichen Teile des Stadtgottesackers
waährend der Tagesſtunden offen zu laſſen Auf ein dahingehendes Er
M huchen ſeitens des Herrn Reltors hat der Magiſtrat erwidert daß er dem

Wunſche nicht entſprechen könne
einen Antrag auf Freigabe des in Rede ſtehenden Teiles des Stadtgottes

e

abend zu decken

eil die StadtverordnetenVerſammlung

ackers abgelehnt habe Nunmehr hat ſich der Herr Univerſitätsrektor mit
einer Petition direkt an die StadtverordnetenVerſammlung gewandt Die
Angelegenheit wird deshalb nach den Ferien noch einmal zur Beratung
gelangen

Zur Frage der erweiterten Sonntagsruhe im Handels
ewerbe hat der Zentralverband der Handlungsgehilſen und gehilfinnen
eutſchlands folgende Petition an die ſtädtiſchen Kollegien gerichtet Auf

die ſeitens des Tabak und ZigarrenJntereſſenten Vereins eingebrachte
Petition gegen Erweiterung der Sonntagsruhe für Kontor und Laden
perſonal erſucht der unterzeichnete Verband das hochgeehrte Kollegium den

vorliegenden Petitionen der Handlungsgehilfen Verbände auf Einführung
vollſtändiger Sonntagsruhe Rechnung zu tragen Es iſt eine feſtſtehende
Tatſache daß ſich das an Sonntagen kaufende Publikum zum weitaus
größten Teile aus Arbeiterkreiſen zuſammenſetzt Durch die heute faſt
allenthalben eingeführte Freitagslohnzahlung werden dieſe Kreiſe veranlaßt
werden bei Einführung voller Sonntagsruhe ihren Bedarf ſchon am Sonn

Es verdient hervorgehoben zu werden daß der Verein
der Tabak und Zigarren Intereſſenten nur 31 Mitglieder zählt während
mit Leichtigkeit eine noch größere Zahl von Geſchäftsinhabern der Tabak
und Zigarrenbranche bewogen werden könnte ſich unſerer Petition auf
Einführung voller Sonntagsruhe anzuſchließen Wir geben deshalb der
Hoffnung Ausdruck daß das hochgeehrte Kollegium nicht die Wünſche
eines kleinen Teiles von Geſchäftsleuten berückſichtigt dem auf der andern
Seite Tauſende von Handlungsgehilfen und gehilfinnen gegenüberſtehen
bei welchen die Rückſicht auf Geſundheit und Familienleben eine volle
Sonntagsruhe erheiſcht Zur Begründung unſerer Forderungen erlauben
wir uns dem hochgeehrten Kollegium die beiliegenden acht Gutachten über
die Notwendigkeit vollſtändiger Sonntagsruhe zu überweiſen und bitten

ebenſt um geneigte gründliche Durchſicht dieſer fachmänniſchen Gut
ten

Der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands hat zwe
Schriften herausgegeben in denen die Vorträge enthalten ſind welche auf
der letzten Generalverſammlung des Verbandes in München gehalten
wurden Jn der erſten Schrift wird die Bedeutung des Kaufmannſtandes
in zwei intereſſanten Skizzen behandelt und ausgeführt daß der Kaufmann
heute zu einer Machtſtellung gelangt iſt die er vordem nicht gehabt hat
und wie er es iſt der die wirtſchaftliche Entwickelung Deutſchlands in be
fruchtender Weiſe beeinflußt Dr von Renauld befaßt ſich in ſeinem
Vortrag Die Bedeutung des Kaufmanns in der Gegenwart vom wirt
ſchaſtlichen Standpunkt aus betrachtet im allgemeinen mit dem Kaufmann
als Kulturfaltor während Verbandsſyndikus Hermann Pilz in dem
ſeinigen Welche Aufgaben hat der reiſende Kaufmann in der Gegen
wart jpeziell auf die Bedeutung der reiſenden Kaufleute eingeht Jn
der zweiten Broſchüre Die Eiſenbahnreſormfrage übt Herr A Rauter
eine ſcharfe Kritik an der Eiſenbahntarifreform und weiſt nach daß
dieſelbe nur zum Nachteil des Verkehrsweſens ausſchlagen kann und eine
verkehrsfeindliche Tendenz hat

Arbeitgeber Verband für das Transportgewerbe Die
Arbeitsnachweisſtelle des Verbandes wird heute Am Güterbahnhof 3 bei
Herrn G Reuter eröffnet Die Benutzung dieſer Einrichtung iſt für
Arbeitnehmer vollſtändig koſtenlos ehenſo für Mitglieder des Verbandes
während Nichtmitglieder eine Schreibgebühr zu entrichten haben

Der Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs hält am
Donnerstag den 19 Juli abends S Uhr im Nebenzimmer des Rats
kellerReſtaurants eine Verſammlung ab Die Tagesordnung befindet ſich
im Jnſeratenteil

Wie man um die Vierſteuer hernmkommt Ein ſinnreiches
Mittel über die Wirkungen der Bierſteuer hinwegzutäuſchen hat eine
Radebeuler Glasniederlage ausfindig gemacht Die Firma verſendet
folgendes Zirkular an die Wirte Achtung Gaſtwirte Bierſteuer Jn
folge der Bierſteuer iſt von den Gaſtwirtsverbänden der Beſchluß gefaßt
worden als Schnittgläſer nicht mehr Liter Gläſer wie bisher ſondern
nur Liter Gläſer zu geben Wir haben es uns daher angelegen ſein
laſſen und bringen ſofort ſechs Sorten Liter Gläſer auf den Markt die
im Ausſehen ſo groß ſind wie Liter Gläſer aber nur Liter Jnhalt
haben ſo daß der Biertrinker gar nicht merkt daß er nur Liter Bier
vor ſich hat Ebenſo haben wir noch einige Sorten Liter Gläſer die
wie o LiterGläſer und j0 Liter Gläſer die wie o Liter Gläſer
ausſehen Biertrinker Deutſchlands wahrt eure heiligſten Güter

Patentiert wurde der Maſchinenbau Akt Geſ A Wernicke hier
ſelbſt eine Maſchine zum Reinigen und Schälen von Kartoffeln

Preisgekrönt Die Maſchinenfabrik G L Eberhardt hierſelbſt
wurde auf der Jnternationalen Bäckerei und Konditorei Ausſtellung
welche gegenwärtig in Amſterdam ſtattfindet mit der goldenen Medaille
preisgekrönt

Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch nachmittags konzertiert
das Muſiklorps der 36er Für nächſten Freitag iſt die Veranſtaltung
eines großen Sommernachtfeſtes geplant

Saagalſchloßbrauerei Vier anmutige Meiſterinnen des Geſanges
aus Wien Mitglieder der k k Hofoper Konzert und Opernſängerinnen
treten am Mittwoch nachmittag und abend als Erſtes Wiener Damen
VokalQuartett auf Zum Vortrag bringen ſie eine größere Anzahl
prächtiger Lieder von Joh Brahms Th Koſchat Max Bruch Th Curſch
Bühren uſw Uebereinſtimmende Rezenſionen aus Wien Breslau uſw
rühmen den Damen hervorragende künſtleriſche Leiſtungen nach Der
inſtrumentale Teil des Konzerts wird von der Kapelle des Huſaren
Regiments König Humbert von Italien ausgeführt deren Spezialität die
berühmten SaxophonQuartette ſind

Feuer Geſtern gegen 3 Uhr nachmittags war im Grundſtück
Gr Sandberg 12 in einem über den Stallungen belegenen Raum Papier
und Müll in Brand geraten Die Feuerwehr löſchte den Brand in
wenigen Minuten und rückte nachdem die Aufräumungsarbeiten beendet
waren gegen 38 Uhr wieder in das Depot zurück Die Entſtehungs
urſache war nicht zu ermitteln

Umgefahren Ein Handelsmann aus Teutſchenthal wurde geſtern
nachmittag 32 Uhr in den Kleinſchmieden von einem Straßenbahnwagen
angefahren fiel zu Boden erlitt jedoch keine Verletzungen davon Dies Umgefahrenen ſelbſt da er das vom Wagenführeruld trifft den

Glockenzeichen nicht beachtet hatte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichten

Dresden 17 Juli Wolff s Bur Heute nachmittag findet das
Begräbnis des am Sonnabend verſtorbenen Generalleutnants z D
von Schlieben ſtatt Einer Weiſung des Verſtorbenen zufolge ſollte der
Tod erſt nach dem Begräbnis bekannt gegeben werden

Rom 17 Juli Meldung des B Jn Neapel ereignete
ſich vorgeſtern eine Luftballonkataſtrophe Ein Ballon mit drei
Jnſaſſen dem deutſchen Lufſtſchiffer Halleg ger und einem italieniſchen
Ehepaar wurde vom Sturm gegen Sorrent getrieben wo er in das
Meer fiel Nach halbſtündigem Ringen mit den Wellen wurden ſämtliche
Jnſaſſen durch ein Torpedoboot gerettet

Rom 17 Juli Meldung des B Am Sonntag fand
in Frascati ein großes Feſt zur Feier des 50 jährigen Beſtehens der
Eiſenbahn ſtatt zu dem eine große Menſchenmenge aus Rom hinaus
geſtrömt war Als die Leute ſich zur Rückkehr anſchickten wurde ein
gerade aus Rom eintreffender Zug der wenige Minuten ſpäter wieder
dorthin abgehen ſollte im Sturm genommen Einige kletterten ſogar
durch die Fenſter um ſich einen Platz zu ſichern ſo daß die ſämtlichen
Wagen bald dicht gefüllt waren Jnzwiſchen rangierte die Lokomotive
um ſich wieder an die Spitze des Zuges zu ſtellen und da der Bahnhof
auf abſteigendem Gelände liegt ſetzten ſich die Waggons
unter dem übermäßigen Gewicht der vielen Paſſagiere ſelbſt
tätig in Bewegung Die Geſchwindigkeit mit der dieſe
führerloſen Wagen hinab nach Rom zu fuhren wurde bald eine
geſfährliche Das Perſonal ſprang nach einem vergeblichen Verſuch die
Bremſen in Tätigkeit zu ſetzen ab und wenige Minuten ſpäter trafen die
enteilenden Fahrzeuge auf einen anderen von Rom kommenden Zug Der
Zuſammenſtoß worüber wir geſtern kurz meldeten war furchtbar
Die zwei Züge bäumten ſich übereinander Schreckliche Hilfeſchreie
ertönten und blutende Paſſagiere verſuchten aus den Fenſtern heraus
zu entfliehen Andere ſchwer Verwundete ſtöhnten und riefen nach ihren
Verwandten Jn Frascati verurſachten die erſten hereingebrachten Ver
letzten eine große Aufregung Es wurde ſofort eine Hilfeleiſtung organiſiert

und man fand 60 verletzte Perſonen darunter mehrere ſterbende
Paris 17 Juli Meldung des B Mehrere Blätter

melden es werde in Dreyfus gedrungen daß er den General Mercier
zivilrechtlich belange Dreyfus mache ſeinen Entſchluß von der
Meinung des Advokaten Mornard abhängig Dieſe Woche wird Oberſt
Maier Samuel der Chef des zwölften Artillerieregiments den Offizieren
unter denen ſich auch ein Sohn General Andrées befindet den Eskadron
Chef Alfred Dreyfus vorſtellen Picquart erhält bekanntlich ein
Kommando in Paris

Paris 17 Juli Meldung des B Die Exkaiſerin
Eugenie hat nach einer Meldung des Petit Pariſien in Jſchl dem
Kaiſer Franz Joſeph für das Wiener Staatsarchiv das Original
eines von Kaiſer Franz Joſeph an Napoleon III gerichteten Schreibens
übergeben in dem der öſtreichiſche Monarch eine Anfrage Napoleons
über Oeſtreichs Verhalten in dem erwarteten Kriege Frankreichs
gegen Preußen beantwortete

Paris 17 Juli Meldung der Voſſ Ztg Zur Unter
laſſung des engliſchen Flottenbeſuchs in Rußland bemerkt die
Petite République Dieſes bedeutſame Ereignis zeigt daß der Zar für

ſich allein nicht mehr Rußland verkörpert und nicht mehr ohne die Duma
regieren kann So möge er mit ihr regieren denn ſonſt könnte es wie
die Dinge liegen wohl geſchehen daß die Duma ohne ihn regiert

Petersburg 17 Juli Wolffs Bur Von der Reichsduma
wurden zu Vertretern auf der in London ſtattfindenden interparla
mentariſchen Friedenskonferenz die folgenden Abgeordneten gewählt
Profeſſor Maxim Kowalewsky von der demokratiſchen Reformpartei
Roditſcheff Oſtrogorsky Soktſchin und Profeſſor Waſſilieff von der Partei
der konſtitutionellen Demokraten und Aladjin von der Arbeitsgruppe

Czenſtochau 17 Juli Meldung der Voſſ Ztg Auf offener
Straße wurden vorgeſtern nachmittag die Polizeiwachtmeiſter Archipow
und Schepaniak von Sozialiſten erſchoſſen Obwohl Koſaken die
Straßen ſofort abſperrten konnten die Täter unerkannt entkommen

Oſterbay 17 Juli Reut Bur Die Friedensunter
handlungen zwiſchen Guatemala und Salvador werden vom
Präſidenten Rooſevelt und dem ſtellvertretenden Sekretär im Staats
departement Bacon eingeleitet Honduras wird ſich wahrſcheinlich der
Regelung zwiſchen den beiden übrigen Mächten anſchließen Die Ver
handlungen dürften an Bord des Kreuzers Marblehead in der Nähe der
Gewäſſer von Guatemala ſtattfinden Siehe Ausland Red

Ein Attentat auf den Großfürſten Wladimir
Trier 17 Juli Meldung des B Oberhalb des Bahn

hoſs Schweich der Strecke Koblenz Trier iſt in vorletzter Nacht gegen
den Schnellzug Koblenz Trier durch das Aufſchrauben von ſchweren
Eiſenteilen auf das Gleis ein Attentat verſucht worden Ein Strecken
wärter brachte noch im letzten Augenblick durch ein Laternenſignal den Zug
zum Stehen Nach allgemeiner Annahme galt dieſes Attentat dem Leben

des Großfürſten Wladimir von Rußland der von Koblenz
kommend nach Trier fuhr Der Großfürſt hatte aber den vorher um
7 Uhr 49 Min abends in Trier eintreffenden Perſonenzug benutzt während

die Täter ihn allem Anſcheine nach im Schnellzug vermuteten Eine
weitere Meldung beſagt Etwa 20 m unterhalb der Wärterbude 1 befindet ſich

ein Lagerplatz für Balken eiſerne Schwellen und Laſchen Die Attentäter es

müſſen ihrer mindeſtens zwei geweſen ſein ſchleppten augenſcheinlich von
dieſem Lagerplatz eine Schwelle und zwei Laſchen hinter der Wärterbude
vorbei über den hohen Bahndamm legten 50 Meter oberhalb der Wärter
bude die Schwelle über die Schienen an einer Weiche nieder und
klemmten ſie geſchickt mit Laſchen feſt Der aus der Wärterbude heraus
tretende Streckenwärter Hinze ſah in der Dunkelheit Perſonen die ihm
als er näher kam zuriefen Zurück wenn dir dein Leben lieb iſt
Dann verſchwanden ſie in der Dunkelheit Hinze ging mutig weiter vor
und fand zu ſeinem Schrecken das Hindernis zu deſſen Entfernung es für
ihn zu ſpät war eine Laſche konnte er nicht loslöſen Dann brauſte der
Schnellzug heran Hinze ſchwang ſeine Signallaterne und ſtürmte dem
Zug entgegen Der Führer der erſten Maſchine gab Gegendampf
dennoch fuhr die erſte Lokomotive auf das Hindernis auf und die
Schwelle flog in ſtark verbogenem Zuſtand mit Vehemenz in den
Graben Der Zug ſtand bevor ſeine Wagen über das Hindernis
rollten und alles ging ohne Schaden ab Die Täter müſſen während
dieſer ganzen Zeit hinter den Vöſchenhecken gelegen oder auf der ganz nahe

dabei befindlichen Eiſenbahnbrücke ſich aufgehalten haben Denn als der

Wärter vor dem Paſſieren des um 11 Uhr 53 Min nachts von Trier
nach Koblenz fahrenden Perſonenzuges die Strecke nochmals ſorgfältig
revidierte fand er in der Weiche wiederum eine eingekeilte Laſche die an
ſcheinend dieſelben Täter aus Wut über das Mißlingen ihres erſten
Attentates dort von neuem angebracht hatten Auch dieſes Hindernis
wurde rechtzeitig entfernt Von den Tätern fehlt jede Spur Jn Schweich
ſind Arbeiter aller möglichen Nationalitäten an einem Brückenbau be
jchäftigt

e

13 Juli SeiteHomburg 17 Juli Meldung des B Schon während
des Aufenthaltes des Großfürſten in Homburg hielt die Polizei die ſorg
fältigſte Wachſamkeit für nötig Großfürſt Wladimir hatte bei ſeiner An
kunft einen Drohbrief in ruſſiſcher Sprache erhalten er wurde daher
auf Anordnung des Regierungspräſidiums während ſeines Homburger
Aufenthalts beſtändig von Wiesbadener Geheimpoliziſten bewacht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle J Burgſtraße 38

Aufgeboten 16 Jult Der Fabrikardeiter Hermann Eitze und Emma
Schulze Körnerſtr 14 Der Tapezierer u Detorateur Max Pieglowsky
und Jda Richter Am Kirchtor 26

Geboren 16 Jult Dem Fabrikarbeiter Franz Weber ein S Otto
Petersbergſtr 44 Dem Rittergutsbeſitzer Melms Wöpkendorf eine T
Wilhelmſtr 9 Dem Arbeiter Otto Wilsdorf eine T Emmt Trothaer
ſtraße 18 Dem Arbeiter Albert Klemm eine T Elſa Blumenthalſtr 23

Dem Eiſendreher Friedrich Hoffmann ein Eichendorffſtr 10 Dem
Schloſſer Bruno Kitzing eine T Lydia Gr Goſenſtr 21 Dem Zucker
iedereiarbeiter Otto Witzſchel eine T Erna Gr Brunnenſtr 36 Dem
ollziehungsbeamten Hermann Goedecke eine T Hanny Vtktoriaplatz 6

Geſtorben 16 Juli Des Kgl Eiſenbahnſekretärs Otto Nagel T
Elly 15 Ludwig Wuchererſtr 4 Des Jnſtallateurs Paul Stoye S
Kurt 1 Mon Triftſtr 35 Des Fabrikarbeiters Richard Kölzig T Erna
11 Mon Georgſtr 2 Des Maurers Reinhold Frommann S Kurt2 Mon Trothaerſtr 81a Des Bahnarbeiters Karl Deppe T Elſe 5 Mon
Advokatenweg 20 Des Eiſendrehers Friedrich Hoffmann S 3 Std
Eichendorffſtr 10 Der Maurer Friedrich Emmer 66 Körnerſtr 6
Der Rentier Hans Maquet 61 J Richard Wagnerſtr 44

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 16 Juli Der Bankbevollmächtigte Hermann Körting

und Klara Föllner Paul Riebeckſtr 23 und Königſtr 14 Der Arbeiter
Otto Althaus und Eliſabeth Hamann Langeſtr 4 Der Arbeiter Auguſt
Mangold und Anna Müller Moritzkirchhof 3 und Schlamm 1

Eheſchließung 16 Jult Der Schloſſer Reinhold Herzog und Jda
Stollberg Spitze 25

Geboren 16 Juli Dem Geſchirrführer Albert Peterſohn eine T
Hedwig Alter Markt 16 Dem Kutſcher Wilhelm Aſch Zwill Berta und
Klara Krauſenſtr 1 Dem Kaufmann Walter Fritſch ein S Heinz Mans
felderſtraße Dem Schneider Alfred Regel ein S Ernſt Brunoswarte 1
Dem Häusler Hermann Weber eine T Frieda Zinksgartenſtr 3 Dem
Arbeiter Nikolaus Knop eine T Marie Torſtr 33 Dem Bauarbetter
Otto Koegel eine T Elſe Kl Brauhausſtr 19 Dem Berginſpektor Her
mann Laus eine T Martanne Martenſtr 13 Dem Ctichortenpacker
Albert Hädrich ein S Albert Spitze 37 Dem Bankier Richard Fried
mann ein S Lothar Merſeburgerſtr 12 Dem Kartonagen Fabrikant
Jeik Salkin ein S Joel Bergſtr 6 Dem Tiſchler Georg Hoffmann ein
S Wilhelm Thomaſiusſtr 4

Geſtorben 16 Juli Des Fabrikarbeiters Otto Leiter S Kurt 5 Mon
Leipzigerſtr 8 Die Witwe Wilhelmine Wöller geb Pabſt 77 Stechen
hausſtiftung Des Maſchinenſchloſſers Albert Franz T Gertrud 10 Mon
Ludwigſtr 13 Die techn Lehrertn Luiſe Horſchke 37 J Südſtr 61
Des Arbeiters Joſeph Wozny S Alfred 8 Mon Ludwigſtr 13 Des
Fleiſchermeiſters Bernhard Gey S Bernhard 1 Mon Beeſenerſtr 138
Der oand phil Johannes Blumenthal 27 Klinik Des Fleiſchers Emil
Landgraf T totgeb Krauſenſtr 2 Die Witwe Alwine Kunze geb Nicolai
64 Klintk Des Arbeiters Richard Beyer S Richard 4 Mon Mühl
berg 6 Des Mechanikers Hugo Kramer Ehefrau Henriette geb Heintcke
27 Ludwigſtr 3 Der Bergarbeiter Paul Friedeberger Bergmannstroſt
Der Arbeiter Martin Ziahara Klintk Des Markthelfers Karl Schröder
T Gertrud 1 Mon Frieſenſtr 1d Des Braueretarbeiters Robert Müller
S Robert 9 Mon Weingärten 26 Die geſch Waſchfrau Anna Beskow
geb Leuſchner 33 Bergmannstroſt Des Arbeiters Otto Hoffmann

Anna 9 Mon Kl Ulrichſtr 8
Auswärtige Aufgebote

Der Keſſelſchmied Ludwig Prill und Berta Goldſtein Halle und Klein
kugel Der Etſenformer Richard Romanus und Emma Müller Ammen
dorf Der Eiſendreher Albert Kohl und Jda Strauß Ammendorf und
Halle

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Delitzseh RilenburgAn und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Kouto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc etc

7

Kurshericht der tlalteschen Bankfirmen vom 17 Juli
mDividende Zins S Kurs

tür Proz termin S Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv 83 proz Stadt Anl v 1882 u edo 3 Proz Theat Anl V 1885 u u o Sdo do Stadt Anl v 1886 u 3 98,50Bdo do do v I I u 986do 4proz v 1900 Ser I unk b 1906 u J 4 101,50Bdo do Ser II unk b 190o7 u 4 27377do do Ser II u 31 98,75b zAkener 3 proz Stadt Anl u 3 98 306Erfurter 3 proz do S u Tdo 4pro7z do v 1833 S u o 1 101,506do do do v 1901 S u 4 101,506Halberstädter 3/ proz Stadt Anl S Versech 3 SNaumburger do do u s 97,25BZerbster do do V 1905 S u 3Landschattl Centr Ptandbr Z 3 97 900do do u J 3Sächs 4proz landshaftl Pfandbr S u 4 103 806
do 3 Proz do do S u 3/ 98 10do 3pr702 do do h u 3 87Bdo 8 proz Provinzial Anleihe Versch 3 986Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 3 986

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig u 4Bernb MAaschinentfabrik 4 Obl rekz 108 u 100 756
Bruckdort Nietlebener Braunkohblen Obl S S 8 u 4 101,25B
Consol Hall Pfännerschafts Aktien S u 4 100,756Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl 2 c n 4 10160
Eilenburger Kattun 4 proz Oblig h u 108Eisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oolig rekz mit 102 pr ſoF Zimmermann Co Maschin 4pr A u 4 101 25 bz20Grube Glückant 4v proz Oblig u 100 500Halle Hettstedter proz o 2 u V 3 eo 4 proz o n 4 obHall Strassenbahn rer do u J u 100 50B
Körbisdort Zuckerfabrik 4proz 2 a 4 1100,506GKyſfthüäuserhütte 4proz Hyp Anleihe S u 4 100,50BNanmburg Braunk abg Apr Hyp Anl u 4 100,406Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv S S iß u 4 100,25

do II rückz mit 102 proz 2 u 101Waldauer Brannkohlen 4 Proz do n 1026do do Oblig v 1902 S u 4 1009,256Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 S u U 4 100,506
do do do do 1898 M u 4 100,75b2Bdo do do do 1902 u 4 1100 50BZeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe u 4 101B

Aktien
Hallesche Pankvereins Aktien 1905 7 4 156,50 bSpar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 4 376Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1904/06 15 v 2248b26Bernburger Maschinenfabrik Aktien 13904 9 l 4 S
Cröllwitrer Aktien Papiertabrik Aktien 190405 15 4 249B
Cönnern NMalzfabrik Aktien 190405 10 4 180B
Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1904/05 2 4 5556do Vorzugs Aktien 1904 05 56 4 99 50BFilenbarger Kattun Alanutfaktur Aktien 1904 05 i 4 I125,22BEisenwerk Brünner Artern 1605 10 kroo 4 150d2 G
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1904 051 4 35,256
Glanrig Zuckertfabrik Aktien 1904/0651 2 4Halle Hettst E L A g 3 Proz 1904/05 I 4 97,506Hallesohe Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/05 5 4 I06,506

o do junge 1104,50 daHallesche Maschinentfabrik Aktien 1905 32 5
Hallesche Strassenbahn Aktien 139056/ 4 1316
Hallesehe Portland Cement Fabrik 1905 4 11056Hildebvrandsche Mühlenwerke Aktien 1904/07 9 4 155B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904/05 i
Kyfthäuser Hütte Aktien 1004 20 4I audsberger Malztabrik Aktien e 199405 9 M
Nanmburger Braunkohlen Aktien 1904/05 11 4 2090
Niemberg Malzfabrik Aktien
Nienburger Schlossmälzerei Aktien 1904/051 6 4 101B
Riebecksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 v 2126Sächs Thür Brannk St Aktien 1904 2 h 4 1106

0 do St Pr Akt I Km 1901 5 5 4 IIe1Bdo do do II do 5 4 SWaldauer Braunkohlen St Aktien 1904/05 12 4 83510
Wegelin Hübner A Aktien 1905 8 W 14 144BWerschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904/05 16 4 2676Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 120405 7 4
Zeitzer Parafün u Solarölfabrik Aktien I1904/05 10 4 1830
Zuckerratfinerie Halle Aktien 1804/05 2 o Zins 4 1690Bruekdorf MNetled Berghanverein Knxe 10o0 o Z 2050b2Konsolidierte Pfännerschaft Knxo S e 7666
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Halie Saale

Neueste Brautseide
Neueste Seidenstoffe für Promenade und Reise

Krösste Auewahl Sifligatoe Preis e
Muster e e e e

Gobhardt Müller Moritzzwinger 14 Arthur Kopseh Steinweg 29 Otto Arndt Leipzigerstr 33 Otto Ifland Gr Steinstr 9 Pettrich Kopsch Talamtstr 6 J Bartholemy S 134

Seidenbaus Georg e e
Mltglied des Rabatt Spar VereinasBeste haltbarste Wowehe

30 LiterIa Weiss wein wen
Ia Rotwein u13 50 M
garant unverfälſcht gegen Nachnahme

Faß leihweiſe u franko zurückzuſJ Bayersdörter Bellheim 30 Rheinpf

Sportwagen Reiſekörbe
körbsuppyenwagen ebezieht man direkt v d ält größt

J e enorme beim Katalogverlangen ob BVareinkauf mit 19

F

S M eine
sCHUTZ MARKE

mit dreifarbigem

S Bandumschlag blau weiss rot
u Schufzmarke Haus J

v

e rri
ec ee

Grotten Tuffsteins

Garten Ornamenboe
Garten Vasen Beetstecker

Garten Rabatten Hauersteine

Torf Streu u Mull
für Hausbesitzer
Viehbesitzer usw auch für Bauzwecke

n à e

Tropfsteine
s0 wie

u W

Gärtner Landwirte

e

q

bei

Ed Lineke Ströfer
HKordorfoerstrassse 1

Donnerstag den 19 d Mts
e erhalte ich einen Transport

Jussbodenlachforde
Viel besser als
Sernsteinlacie

Spart Arboit und Wrdrub Aiktkreil
c Dot ä t

I ester Preis netto un 2
Zu haben in den Drogen und Farbenhanälungen wenn nicht werdenBezugsquoilen vom Fabrixanten Oscar Hoscbhach Zwickau i S

nachgewiesen

aneene ePa Fa ahrrädor

Acker u Wagen
Ralle a2orotheenſir 7 Chr

dänisehe u holsteiner

Dauerhaftester
Iack der Segemwart

50 Jas kg ohne Rabatt

7

n

88

äusserst solid Keine
Schund oder Ramschware

1 Jahr Garantie
S mit Freilauf und Rückrittbrenſe Rk II
Wüln Münsder Marktplatz 24

e

T

pferde

u

Hausfrauen
Verlangt das Beſte vom Beſten

Wurn a2 rm Fariotien

Rote Grütze TablettenVanille Sancen Tabletten
a 10 Pf 3 Stück 25 Pf

Ueberall erhältlich

Engros Lager C Mikusky
Delivſcherſtraß 19

Eonpek vohlseseures

verfeinert im Geschmack
und sehr bekömmlich

in ges gesch grüner Packung
e 15 u 50 Pfg mitGrs usbelgaben v wertvollen

Rezept en niemals lose
Zo haben in den meisten

Geschäften
Spezialität der Firma

Arnold Hotste Wwe Bielefeld

Größte Anewah

billigſte Preiſe
Zenkwitz

Alter Markt 3

W sh

e S Rabatt oder bequeme Teilzaß
S lung Dir lieber 123c

Friſche ieir er
4 Stück 10 Pfg

Spezial Eier Gross Geschäft v r am Neu m Nnftrigen
7 Talamtſtraße 7 Hottmann Ludwigſtr 13 ISaalschlossprauerel

Mittwoch den 18 Juli nachm 4 u abends 8 Ahr
Vokal u Instrumental Konzerte
des J Wiener Damen Pokal Ouarketts

Fräulein Annn Drozda 1 Sopran Fräulein Wilda Heller 1 Alt
Mitgl d K K Hofoper Mitgl d K K Hofoper

Fräulein Ketti Birkner 2 Sopran Fräulein Johnnnn Oesterreicher
Konzertſängerin 2 Alt Opernſängerin

und der Kapelle des HuſarenRegiments König Humbert von Jtalien
Garniſon Mainz Leitung Kgl Stabstrompeter Otto Heinrich

Eintritt im Vorverkauf 40 Pf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold KochAlte Promenade an der Kaſſe 60 Ppf inkl Steuer

Karten haben Gültigkeit F Winkler

P ArA eTäglich zwei Konzerte des Elite Konzert Orehesters
Dir Iudmilla Gehreckoe

Engagiert nur kurze Zeit
Auftreten des Konzert Sängers August Schöne

66 Pintrittm Pirkenwäldohen

frei freiBe Heute
gross Erwa Konzort gross Kinderfest

2 Alyr grosser Festzug der Kinder
dann Spiele Ballonaufstieg

Abends gr Festzug der Kinder bei bengal Beleuchtung
Verteilung der Extra Preise

Hierauf Brillantfeuerwerk von Gebr Pfeiffer
Yonnerstag Freitag z on waehmittag r Scheibe

Bayr Dörtl W T rürk Cafs W WeinstubeJnh Wün Renzer lsenburgkeller e ehe
Morgen nachmittag

Grosses Familien Frei Konzert
Milhelms Gartene Mittwoch Frei Konzert

Heiſcdeschlösschen,
Mittwoch nachmittags und abends

o re

cch

NB Bitte am Schalter der Hettſtedter Bahn
langen wofür ich 15 Pfg vergüte

Ah alleschen Aktien Hierbrauerei
Morgen Mittwoch abends 8 Uhr

Grosses Frei Konzerv

Ammencgdlorf
59 G Aer Jnh Karl Landmann

Morgen Mittwoch II Abonnements Konzert
ausgeführt von dem Halleſchen Konzert Orcheſter Direktion Herr Vetter

Anfang 8 Uhr abends
Für einen genußreichen Abend iſt Sorge getragen

Vorverkauf im Barbiergeſchäft des Herrn Kenkel und im Lokale ſelbſt

Es laden hierzu freundlichſt ein

Johannes Vetter K Landmamm

Boe e Wdaslwirtsenaſt zum Ceuchiturm
Alte Leipziger Chaussee 20

aller u wird ſauber und billig genäht
C Guth Streiberſtr G pt

Herrlicher Ausflugsort Wunderschöner Garten Einzig am Orte
Fr Thiemioko

e e

e ee

Konzertbillets 40 Pfg zu ver

hHerm Beoker

e

e e

dauern
Ueberſchr
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